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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
12. Sitzung

06. 05. 08
Nr. 17/119 S – 17/138 S

Nr. 17/119 S

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Städtepartnerschaften im Netzwerk der internationalen Beziehungen

Große Anfrage der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 19. März 2008
(Drucksache 17/139 S)

2. Zukunft des Klinikums Bremen-Mitte

Große Anfrage der Fraktion der FDP
vom 19. März 2008
(Drucksache 17/140 S)

3. Schulsport in der Stadtgemeinde Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 1. April 2008
(Drucksache 17/146 S)

4. Baustelle BAgIS – Effektivität, Effizienz und Qualität sicherstellen

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 8. April 2008
(Drucksache 17/157 S)

5. Situation der Förderzentren in Bremen-Nord

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 8. April 2008
Drucksache 17/158 S)

Nr. 17/120 S

Fragestunde

1. Zunahme von Schwerlastverkehren in Wohnstraßen

Anfrage der Abgeordneten Karin Bohle-Lawrenz, Reimund Kasper, Dr. Carsten
Sieling und Fraktion der SPD vom 2. April 2008

2. Veränderung der Buslinienführung in Hemelingen

Anfrage der Abgeordneten Jens Dennhardt, Reimund Kasper, Dr. Carsten Sie-
ling und Fraktion der SPD vom 2. April 2008

3. Fortbildung von Sozialassistentinnen und Sozialassistenten

Anfrage der Abgeordneten Karin Garling, Dr. Carsten Sieling und Fraktion der
SPD vom 2. April 2008

4. Raumsituation am Gymnasium Vegesack

Anfrage der Abgeordneten Claas Rohmeyer, Thomas Röwekamp und Fraktion
der CDU vom 8. April 2008
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5. Einrichtung von Online-Architekturforen zur öffentlichen Beratung wichtiger
Bauprojekte

Anfrage der Abgeordneten Helmut Pflugradt, Dieter Focke, Thomas Röwe-
kamp und Fraktion der CDU vom 8. April 2008

6. Lehrerin Körnerwall

Anfrage der Abgeordneten Claas Rohmeyer, Thomas Röwekamp und Frak-
tion der CDU vom 8. April 2008

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

7. Aktionsbündnisse Gesunde Lebensstile und Lebenswelten

Anfrage der Abgeordneten Dr. Oliver Möllenstädt, Mark Ella, Uwe Woltemath
und Fraktion der FDP vom 8. April 2008

Diese Anfrage wurde vom Fragesteller zurückgezogen.

8. Verkehrslenkungsmaßnahmen für das Projekt „Waterfront“

Anfrage der Abgeordneten Petra Krümpfer, Dr. Carsten Sieling und Fraktion
der SPD vom 9. April 2008

9. Feinstaubbelastung Neuenlander Straße

Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Bernd Richter, Uwe Woltemath
und Fraktion der FDP vom 9. April 2008

10. Ungenügende Sicherung des Heidbergbads in Burglesum

Anfrage  der  Abgeordneten  Dirk  Schmidtmann,  Klaus  Möhle,  Dr.  Matthias
Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 14. April 2008

11. Aktionsbündnisse Gesunde Lebensstile und Lebenswelten

Anfrage der Abgeordneten Dr. Oliver Möllenstädt, Dr. Magnus Buhlert, Uwe
Woltemath und Fraktion der FDP vom 15. April 2008

12. Hortplatzangebot Kita Wasserturm

Anfrage  der  Abgeordneten  Mustafa  Öztürk,  Anja  Stahmann  und  Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen vom 21. April 2008

13. Unterbrechung  der  Ausschreibung  für  das  Investorengrundstück  auf  dem
Bahnhofsvorplatz

Anfrage  der  Abgeordneten  Bernd  Richter,  Dr.  Magnus  Buhlert,  Uwe  Wolte-
math und Fraktion der FDP vom 22. April 2008

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

Nr. 17/121 S

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen kein Thema beantragt worden.

Nr. 17/122 S

Bremisches Handlungskonzept Kindeswohlsicherung und Prävention

Mitteilung des Senats vom 1. April 2008
(Drucksache 17/147 S)

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.
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Nr. 17/123 S

Energiesparlampen in öffentlichen Gebäuden – ein Beitrag zum Klimaschutz

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 2. April 2008
(Drucksache 17/150 S)

Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf, dafür Sorge zu tragen, dass in allen
Gebäuden in öffentlicher Hand und den Gebäuden, die von öffentlichen Einrich-
tungen genutzt werden, konventionelle Glühlampen sukzessiv gegen Energiespar-
lampen oder vergleichbar effektive und klimaschutzwirksame Leuchtkörper aus-
getauscht werden. Dazu muss eine fachgerechte und umweltschonende Entsor-
gung der Energiesparlampen sichergestellt werden. Es sollten zukünftig keine kon-
ventionellen neuen Glühlampen mehr eingesetzt werden. Ziel ist es, bis zum Jahr
2011 alle öffentlich genutzten Gebäude durch effiziente Energiesparlampen, LED
und Leuchtstoffröhren zu beleuchten.

Nr. 17/124 S

Tragfähiges Finanzierungskonzept für das BuS Huchting

Antrag der Fraktion der CDU
vom 8. April 2008
(Drucksache 17/159 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/125 S

Tragfähiges Finanzierungskonzept für das BuS Huchting

Antrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und der FDP
vom 6. Mai 2008
(Drucksache 17/169 S)

1. Die Stadtbürgerschaft spricht sich für den langfristigen Erhalt des Bürger- und
Sozialzentrums  Huchting  aus,  das  als  Bürgerzentrum  für  den  Stadtteil  eine
wichtige gesellschaftliche Funktion wahrnimmt.

2. Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf, ein Fortführungs- und Finanzie-
rungskonzept für das Bürger- und Sozialzentrum vorzulegen, dass dessen Exis-
tenz, die Sanierung und den Betrieb langfristig absichert.

3. Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf, bis September 2008 den Deputa-
tionen für Kultur und für Soziales, Jugend, Senioren und Ausländerintegration
einen Bericht zu erstatten.

Nr. 17/126 S

Bebauungsplan 2384 für ein Gebiet in Bremen-Schwachhausen zwischen Emma-
straße und Thomas-Mann-Straße

Mitteilung des Senats vom 8. April 2008
(Drucksache 17/160 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt den Bebauungsplan 2384.

Nr. 17/127 S

Aufwertung des Naherholungs- und Kleingartengebiets am Waller Fleet

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 10. April 2008
(Drucksache 17/161 S)

Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf,
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1. Mittel aus der Wasserentnahmegebühr für die Aufwertung des Kleingarten-
gebiets am Waller Fleet als Naherholungsgebiet zur Verfügung zu stellen,

2. zeitnah mit dem Beirat Walle und den Kleingartenvereinen die Maßnahmen
zur Erhöhung der Freizeitfunktion und ökologischen Wertigkeit zu beraten
und abzustimmen,

3. einen Arbeitskreis „Zukunftsperspektive des Naherholungs- und Kleingarten-
gebiets Waller Fleet“ mit Vertretern des Beirats Walle, des Landesverbandes
der Gartenfreunde, der Kleingartenvereine, der Kaisenhausbewohner und des
Senats einzusetzen,

4. eine Konzeption gegen die zunehmende Verschmutzung und Vermüllung zu
entwickeln und deren Umsetzung zeitnah einzuleiten,

5. die Aufwertung als Naherholungsgebiet tatsächlich einzuleiten und eine Über-
holung und Renaturierung in Teilbereichen des Waller Fleets vorzunehmen,

6. zu prüfen, ob mit Hilfe eines Kompensationsflächenpools an dieser Stelle die
ökologische Aufwertung zügiger und umfassender realisiert werden kann,

7. notwendige Ausgleichsmaßnahmen für Verkehrs- und Städtebauprojekte im
Ortsamtsbereich Walle für die Aufwertung des Kleingarten- und Naherho-
lungsgebiets am Waller Fleet durchzuführen,

8. der Stadtbürgerschaft bis zum Februar 2009 zu berichten, welche Maßnah-
men mit welchem Ergebnis eingeleitet wurden.

Nr. 17/128 S

Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Betriebsauschusses
„Stadtgrün Bremen“

Die Stadtbürgerschaft wählt den Abgeordneten

Rainer  H a m a n n

anstelle der Abgeordneten Karin Garling zum Mitglied und den Deputierten

Gerd  I l g n e r

anstelle des Abgeordneten Rainer Hamann zum stellvertretenden Mitglied des Be-
triebsauschusses „Stadtgrün Bremen“.

Nr. 17/129 S

Neuordnung der Überseestadt

3. Entwicklungsbericht

Mitteilung des Senats vom 15. April 2008
(Druchsache 17/162 S)

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 17/130 S

Wahl eines stellvertretenden Mitglieds des Entsorgungsbetriebsauschusses

Die Stadtbürgerschaft wählt

Frau Susanne  K r ö h l,

die als Abgeordnete gemäß § 5 Absatz 2 des Deputationsgesetzes aus dem Betrieb-
sauschuss ausgeschieden war, zum stellvertretenden Mitglied des Entsorgungsbe-
triebsauschusses.
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Nr. 17/131 S

Wahl eines Mitglieds der städtischen Deputation für Inneres

Die Stadtbürgerschaft wählt

Frau Susanne  K r ö h l,

die als Abgeordnete gemäß § 5 Absatz 2 des Deputationsgesetzes aus der Deputa-
tion ausgeschieden war, zum Mitglied der städtischen Deputation für Inneres.

Nr. 17/132 S

Wahl eines Mitglieds der städtischen Deputation für Bildung

Die Stadtbürgerschaft wählt den Deputierten

Malte  E n g e l m a n n

anstelle des Abgeordneten Michael Bartels zum Mitglied der städtischen Deputa-
tion für Bildung.

Nr. 17/133 S

Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Ausschusses für
Bürgerbeteiligung und Beiratsangelegenheiten

Die Stadtbürgerschaft wählt die Abgeordnete

Petra  K r ü m p f e r

anstelle der Abgeordneten Uta Kummer zum Mitglied und die Abgeordnete

Uta  K u m m e r

anstelle der Abgeordneten Petra Krümpfer zum stellvertretenden Mitglied des Aus-
schusses für Bürgerbeteiligung und Beiratsangelegenheiten.

Nr. 17/134 S

Ortsgesetz zur Änderung der Gebührenordnung für die Benutzung der öffentli-
chen Abfallentsorgung in der Stadtgemeinde Bremen

Mitteilung des Senats vom 22. April 2008
(Drucksache 17/164 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz.

Nr. 17/135 S

Bericht des Petitionsausschusses Nr. 10
vom 29. April 2008

(Drucksache 17/165 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Ausschuss
empfohlen.

Nr. 17/136 S

Ausschuss kommunale Krankenhäuser der Stadtgemeinde Bremen

Antrag der Fraktion der FDP
vom 30. April 2008
(Drucksache 17/167 S)

Die Stadtbürgerschaft überweist den Antrag zur Beratung und Berichterstattung
an den Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschuss.



— 6 —

Nr. 17/137 S

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses kommu-
nale Krankenhäuser der Stadtgemeinde Bremen

Die  Wahl  entfällt  wegen  Überweisung  des  Antrags  mit  der  Drucksachen-Nr.
17/167 S an den Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschuss.

Nr. 17/138 S

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt:

Einrichtung einer wirkungsvollen und sozial ausgeglichenen Umweltzone in Bre-
men

Antrag der Fraktion Die Linke
vom 30. April 2008
(Drucksache 17/168 S)
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